








Kein idyllisches Heimatbuch also, kein alternatives Heile-Welt-Waldviertelbild; aber eine beach­
tenswerte Auseinandersetzung mit der Problematik von Existenz, Heimat und Entfremdung im Wald­
viertier Raum. Fritz Hubalek

ZEITSCHRIFTENSCHAU

Zwettl heute - morgen. Mitteilungen des Bürgermeisters. Nr. 4. ZwcttI. Stadtgemeinde 1985,22
Seiten, bebildert. 4°.

Diese .. Mitteilungen der Stadtgemeinde Zwettl" erscheinen viermal im Jahr. Aus dem Inhalt:
Ehrenbürgerernennungen, Auszeichnungen, Mitteilungen an die Bürger; Zwettler Sportanlage am
26. Juli tcicrlich eröffnet; 40 Jahre SC Sparkasse Zwettl; Sportplatz Fricdersbach eröffnet; Ankauf
von Baugrund im Schloß Rosenau; Österreichische Forsttagung in Zwcttl; 100 Jahre FF Jagenbach ;
Leopoldikonzert des Musikvereines C. M. Ziehrer; Segnung und Übergabe der Leichenhalle Schloß
Rosenau.

Unsere Gemeinde Amaliendorf-Aalfang. Mitteilungen einer Kulturinitiative. Nr. 13. 14. Verleger
und Herausgeber Dr. Franz Kadrnoska. Amaliendorf-Aalfang. "Unsere Gemeinde" Kulturinitiative
1985, zweimal 32 Seiten, bebildert, 4°.

Diese lokale Kulturzeitschrift erscheint viermal jährlich. Aus dem Inhalt: Aus der Gemeindege­
schichte: Das aktuelle Interview (mit Altbürgermeister Josef Rosenauer); Erlebte. erinnerte und
erzählte Geschichte (als Dienstmädchen in Wien); Gestern - heute - morgen; Waidviertier Künstler
(der Zeichenkünstler RudolfGruböck); 85 Jahre Waidviertier Schmalspurbahn; Amaliendorf - das
Dorf des Grauens (Zeitungsbericht über die Not im Jahr 1932); Berichte aus dieser Zeit; Vom Ham­
sterngehen (nach dem Zweiten Weltkrieg) und andere Berichte (Vom "Losngehn"); Waidviertier
Künstler (der Gitarrist Peter Ratzenbeck); Veranstaltungsprogramme, Vereine. Gedichte; Das
aktuelle Interview (mit dem Geschäftsführenden Gemeinderat für Kultur Franz Boigenzahn); Aus­
stellung der Geographie- und Raumplanungsstudenten : Vom Stadt- und Landleben ; Buchbespre­
chungen.

Marktgemeind~ Sallingberg, Gemeindenachrichten. Oktober und Dezember 1985. Sallingberg,
Marktgemeinde 1985. maschinenschriftlich vervielfaltigt. 4°.

Aus dem Inhalt: Mitteilungen der Gemeinde über Aktualitäten ; Mitteilungen des Gemeindarztes;
Aus der Schulchronik (Berichte von 1886 über Schülerzahlen) ; Hinweise auf das Heimatbuch ; Kin­
derseite; Aus der Gemeindestube; Gedanken der Jugend zur Weihnachtszeit; Aus den Sallingberger
Pfarrmatriken (Vergleiche zwischen dem 19. Jahrhundert und der Gegenwart); Kochrezepte; Perso­
nalnachrichten.

Schremser Rathausberichte. Amtliche Nachrichten und Informationen der Stadtgemeinde. Folge
70-72, Schrems, Stadtgemeinde 1985, je 27 Seiten, 4°.

Aus dem Inhalt: Gemeindenachrichten ; Stadtrat Friedrich Neulinger gestorben; Veranstaltungs­
kalender; Volkshochschule; Geplante Herausgabe einer Festschrift ,,800 Jahre Schrems - 50 Jahre
Stadt"; Friederike Wawrik, Zur Geschichte der Gründung der "Biologischen Station Waldviertel"
1975-1985; Gerhard Sautner, Zur Gründung des "neuen Dorfes" Neulandegg; Volksfest und Gewer­
beschau ; St. Hubertus in Eugenia (Segnung der Kapelle); Raiffeisenbank Oberes Waldviertel gegrün­
det; 150 Jahre Neulandegg - Historik 1985 (Häusergeschichte in Fortsetzungen); Rückblick auf das
Jahr 1945; 25 Jahre ERGEE Schrems; Ehrung für Altbürgermeister Franz Hauer; Irina Lunkmoss
aus Langschwarza erhält das Herwig-Schopper-Stipendium; Bevölkerungsbewegung.
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Höhlenkundliche Mitteilungen. 41. Jahrgang. Hefte 7/8.9. Wien. Landesverein für Höhlenkunde in
Wien und Niederösterreich 1985. S. 140-174. maschinenschriftlich vervielfältigt. 4°.

Aus dem Inhalt: H. und w., Die Stieglmauer-Halbhöhle am Traisenberg: M. Häusler, Zwei neue
Kleinhöhlen bei Winzendorf (Fischauer Berge): B. und M. Körner, Höhlen im Höllgraben (Klein­
zell): H. und W. Hartmann. Zur Neuvermessung der Brunnenhöhle in Gainfarn: A. Mayer und 1.
Wirth, Der Edenkeller (Öder Keller) bei Hardegg: Hartmann, Arbeiten auf der Kräuterin (Stmk.):
A. Mayer und 1. Wirth, Die Wallerspalte und die Wallerhöhlc bei Hardegg: Fahrtenchronik. Veran­
staltungen. Buchbesprechungen.

Heimatkundliche Nachrichten zum Amtsblatt der Bezirkshauptmannschaft ZweItI. 6. Jahrgang. Nr.
1-12. Zwettl. Bezirkshauptmannschaft 1985.34 Seiten, 4°.

Aus dem Inhalt: Hans Lintner, die Märkte des Bezirkes Zwettl (Langschlag. Unsere Schulen):
Manfred Obenaus, Heizungsprobleme anno 1878 in der Volksschule Altpölla: eine landesweite Hilfs­
aktion für Gratenschlag (Brandkatastrophe 1921): Adolf Luska. Scheideldorf, der Geburtsort Prof.
Rudolf Weinwurm, anläfllich des 150. Geburtstages des Tonkünstlers: Schicksalsjahre für Wurm­
brand. Eintragungen in der Schulchronik zu den Jahren 1939 bis 1945; Zur Erinnerung an das Jahr
1945. Vollständige Wiedergabe des 2. Amtsblattes der BH Zwettl: Auszüge aus den folgenden Amts­
blättern: Gedichte.

Heimatkundliche Nachrichten zum Amtsblatt der Bezirkshauptmannschaft Horn. Jahrgang 1985.
Folge 1-24. Horn, Bezirkshauptmanschaft 1985, 42 Seiten, maschinenschriftlich vervielfältigt, 4°.

Aus dem Inhalt: Ingo Prihoda, Dr. RudolfSteiner (1861-1925): Erich Rabl, Das Madermuseum­
ein Landwirtschaftsmuseum in Horn: Herta Korbel Swistun. Es mahnt der Wald (Gedicht): Hermann
Maurer. Das Schwedenkreuz von Reinprechtspälla - ein germanischer Opferstein? : Johann Hirmer,
Alte Bezeichnungen der Monatsnamen: Statistische Notizen aus dem Waldviertel (Nachdruck aus:
Der Bote aus dem Waldviertel. Horn 1882): Zur Erinnerung an das Jahr 1945: Ausschnitte aus dem
Amtsblatt dieses Jahres.

Waidhofen an der Thaya. Stadtnachrichten mit Kulturbeitrag. 14. Jahrgang, F. 6-9. Waidhofen an
der Thaya, Stadtgemeinde 1985, je 10 Blatt, maschinenschriftlich vervieWiltigt, 4°, erscheint
monatlich.

Aus dem Inhalt: Gemeindenachrichten ; Erklärung der Straßennamen (in: Fortsetzungen); Volks­
hochschule, Neuer Stadtpfarrer; Moriz Schadek - Gedenktafelenthüllung; Eröffnung des Hauses
der Zuversicht; Zur Geschichte des neuen Stadtsaales ; Veranstaltungskalender.

Kulturbrief und Stadtnachrichten aus Heidenreichstein. 20. Jahrgang, Nr. 9 bis 13. Heidenreich­
stein. Stadtgemeindeamt 1985, erscheint monatlich, 7 bis 9 Blatt, maschinenschriftlich vervielfältigt.
4°.

Aus dem Inhalt: Gemeindenachrichten; Unsere Bahn: Wissenswertes aus der Geschichte der
Stadtpfarrkirche (in Fortsetzungen): A. Planansky, Heidenreichstein und seine Teiche; Unser Stadt­
und Heimatmuseum; Fremdenverkehrsentwicklung - weiterhin positiv.

Garser Kulturbrief. Schriftleitung: Bürgermeister Dr. K. Neukirchen. Nr. 7 bis 10. Gars am Kamp.
Marktgemeinde 1985, je 4 bis 6 Seiten. maschinenschriftlich vervielfaltigt, 4°.

Aus dem Inhalt: Hans Heppenheimer, Persönlichkeiten aus Gars machten einst Geschichte: Hans
Heppenheimer, Franz und Sophie von Suppe, die einstigen Sommergäste in Gars am Kamp (mil Bild):
Gemeindenachrichten : Gemeindebücherei.
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Gmünder Kulturbrief und Stadtnachrichten. Mitteilungsblatt und Veranstaltungsanzeiger des
Referates für Kultur und Volksbildung der Stadt GmÜnd. Folge 8 bis 11. GmÜnd. Kulturreferat 1985.
erscheint monatlich. je 7 bis 10 Blatt. maschinenschriftlich vervielf<iltigt. 4°.

Aus dem Inhalt: Gemeindenachrichten ; Jubiläen; Stadtkapelle Gmünd gegründet; Ausstellungen
und Konzerte im Palmenhaus; Volkshochschule, ÖAI-Direktor Hutterer verabschiedet; Das Bild des
Monats; Gmünd singt und musiziert; E. H., Heideträume (Gedicht); Vier neue Ehrenringträger
(Stadtrat Regierungsrat Alfons Diwoky, Stadtrat Karl Koller. Komm.-Rat Franz Leitner, Mag. Dr.
Gerhard Libowitzky); E. H.. Wintertag (Gedicht aus "Heideträume"); Die besten Jazzmusiker in
GmÜnd.

Raumplanung aktuell. Vierteljahresschrift für Raumplanung. Raumforschung und Umweltscnutz
des Landes Niederösterreich. Folge 3 und 4. Wien, Land Niederösterreich. Abteilung I/AV. Chefre­
dakteur Dr. Gottfried Kapf. je 12 Seiten, 4°.

G. H. Horn, Wie in Niederösterreich der Straßenlärm bekämpft wird; Karl Pernitz. Beschäftigung
durch Dorferneuerung; Umschau; Kurzberichte; Michael Maxian, Offene Bebauung - wie lange
noch?; Peter Kisser, Biokläranlagen; Leopold Cerny, Die Nö. Raumordnungskataster (ROKAT)­
ein Informationssystem der Nö. Raumordnung; Die Nö. Umweltanwaltschaft.

Horner Kulturbrief und Stadtnachrichten. 30. Jahrgang. Nr. I bis 4 (September bis Dezember)
1985. Horn, Stadtgemeinde 1985. je 8 bis 14 Seiten, maschinenschriftlich vervielfältigt. 4°, erscheint
monatlich.

Aus dem Inhalt: Stadtnachrichten; Volkshochschule; Veranstaltungskalender; Amtseinführung
des neuen Stadtpfarrers ; 75 Jahre Überlandtlug "Wien - Horn - Wien" (Karllllner); Horner Stadt­
fest; Vereinsnachrichten; Stadtbücherei.

Der Burgenbote. Österreichs Bindenschild. Hg. Geschichtsverein der Burgenfreunde, Red. Dr.
Alfred Granner. 17. Jahrgang. Nr. 6, Wien, Selbstverlag des Vereines 1985, 16 Seiten. maschinen­
schriftlich vervielfältigt, 4°.

Aus dem Inhalt: Burg Aggstein an der Donau; Rekonstruktion aus dem Jahr 1429; Nachdruck von
Ed. Reithmayer, Die Burg Aggstein an der Donau in Niederösterreich (mit Grundrissen); Kaja-Bote
(Kaja in der Hussitenzeit); Mauerbach unter Dach und Fach; Grades im Metnitztal.

Heimat Niederösterreich. Bildung und Kultur aktuell. Nö. Bildungs- und Heimatwerk. Heft 7/9,
10/12, 1985, Nö. BuHW, Schriftleiter Dr. Johannes Wurzer. 1985, je 20 Seiten, 4°.

Aus dem Inhalt: Reg.-Rat Prof. Hans Gruber geehrt; Alternative Heizung - praktisch erprobt;
Zeitgeschichte - Möglichkeiten ihrer Aufarbeitung in der Gemeinde; Die Jugendarbeit der Ortsbild­
aktion; Tagung der Kulturschaffenden Niederösterreichs; Nachrufe Dr. Siegfried Freiberg, Dr.
Maria Neuhauser-Loibl, Dr. Franz Parak; Arbeitsgemeinschaften; Liane Presich-Petuelli, Franz
Petuelli zum Gedenken; In memoriam Rainer Gottfried Kojetinsky; 25 Jahre Nö. Bildungs- und Hei­
matwerk im Bezirk Gmünd; Aus der Landesstelle; Hans Hartl, Die Falken von Greifenstein; Martha
Willinger, Ottenschlag (Gedicht); Buchbesprechungen.

Jahrbuch für Landeskunde von Niederösterreich. Neue Folge 50/51. Wien, Verein für Landes­
kunde von NÖ, 1985,416 Seiten, 32 Bildseiten, broschürt, 8°.

Aus dem Inhalt: Ernst KIebei, Der Aufstieg der Babenberger; Andreas Kusternig, Probleme um
die Anfänge der Propstei, Pfarre und Siedlung Gloggnitz; Reinhard Härtei: Die Zugehörigkeit des
Pittener Gebietes zu Österreich oder Steier im späten Mittelalter; Alois Gehart. Ein Archivinventar
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des Klosters Kleinmariazell aus dem 18. Jahrhundert; Ernst Bezemek, Zur NS-Machtübernahme in
Niederösterreich; Klaus Dieter Mulley, Zwischen Heimatkunde und .,GeschichtswerkstaU"; Karl
Kubes, Der Bauherr im Spiegel seiner Kunst; Max Weltin. Die Gedichte des sogenannten ..Seifried
Helbling" als Quelle für die Ständebildung in Österreich. Der letztgenannte Aufsatz beschäftigt sich
mit der umfangreichen Iiterarisch-satyrisch-historischen Dichtung eines unbekannten niederösterrei­
chischen Dichters aus dem 13. Jahrhundert, der in einem Naheverhältnis zu den Kuenringern stand
und in seiner Dichtung wertvolle Ergänzung zu den zeitgenössischen historischen Quellen bietet. Ein
Waldviertel-Forscher sollte sich mit dem ..Seifried Helbling" (eine Neuausgabe des Werkes wird vor­
bereitet) unbedingt bekanntmachen (derzeitige Ausgabe von Josef Seemüller, Halle/S. 1886).

SCHRIFTENEINLAUF

Marktgemeinde A1tmelon. 1259-1985. Altmelon, Gemeinde 1985 (anläßlich der Markterhebung),
116 Seiten, bebildert, brosch., 8°.

1000 Jahre Rossatz. Festschrift 985-1985. Rossatz, Marktgemeinde 1985, 64 Seiten, bebildert,
brosch., 8°.

Jugendburg Streitwiesen. Wien, Bund zur Errichtung und Erhaltung einer österreichischen Jugend­
burg 1985,84 Seiten, Holzschnitte, Zeichnungen, Karten, Pläne, brosch., 8°.

Niederösterreich 1945.40 Jahre Wiederaufbau der Landesverwaltung. Ausstellung der Nö. Landes­
bibliothek 1985, Wien, Amt der Nö. Landesregierung 1985, 36 Blatt, bebildert, brosch., quer, 8°.

Niederösterreich neu entdeckt. Reisebilder, Band 3. St. Pölten, Nö. Pressehaus 1986, 176 Seiten,
Ganzleinen, Schutzumschlag, 8°.

Helmuth Feigl: Die Entwicklung des Pfarrnetzes in Niederösterreich. St. Pölten, Nö. Pressehaus
1985,32 Seiten, broschiert, 8° (Wissenschaftliche Schriftenreihe Nr. 79).

1homas Winkelbauer: Robot und Steuer. Die Untertanen der Waldviertier Grundherrschaften Gf6hl
und Altpölla zwischen feudaler Herrschaft und absolutistischem Staat. Wien, Verein für Landes­
kunde von NÖ. 1986, 295 Seiten, kartoniert, 8°.

Franz Fux: Priel, Dorf im Wandel der Zeit. Geschichte von Priel, Gemeinde Senftenberg. Senften­
berg, Marktgemeinde 1986,223 Seiten, bebildert, broschiert, 8°.

100 Jahre öffentliche Volksschule Altnagelberg. Festschrift. Altnagelberg, Volksschule 1985, 84
Seiten, broschiert, 8°.

lose/Elter: Stein- und Holzbildhauer. Kirchenführer Traunstein. Traunstein, Selbstverlag 1986,
drei Hefte mit farbigen und Schwarzweißbildern, broschiert, 8°.

Heimatkunde des Bezirkes GmÜnd. Begründet von Rupert Hauer. 3. Auflage, neu bearbeitet und
ergänzt von einer Arbeitsgemeinschaft unter Walter Pongratz und Pau1a Tomaschek. Gmünd, Stadtge­
meinde 1986, 679 Seiten, bebildert, Steifband, 8°, 350 Schilling.
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Mitteilungen des WHB

DIE JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 1986 IN WAIDHOFEN/THAYA
Die Jahreshauptversammlung fand am Sonntag, dem 22. Juni 1986, im Sitzungssaal des Rathauses

in Waidhofen/Thaya statt." Nach der Begrüßung der Anwesenden durch den Vizebürgermeister Kar!
Prokupcc gab Präsident Dr. Erich Rabl einen Tätigkeitsbericht. Er führte aus:

Die wichtigsten Vereinsangelegenheiten wurden in vier Vorstandssitzungen und zwar am 28. Juni
1985 in Horn, am Tl. September 1985 in Zwett!. am 10. Jänner 1986 in Krems und am 23. Mai 1986
in Horn beraten. Im Mittelpunkt der Vereinsaktivitäten stand die Herausgabe der Zeitschrift "Das
Waldviertel", die vier Hefte des Jahrganges 1985 erreichten einen Umfang von 252 Seiten. In der Sit­
zung am 10. Jänner 1986 wurde einstimmig beschlossen, das Buch ,.Die ältesten WaidviertIer Fami­
liennamen" von Herrn Prof. Dr. Walter Pongratz als Band 26 der Schriftenreihe des WHB herauszu­
bringen. Das Buch enthält eine allgemeine Einleitung über die Entstehung der Waidviertier
Familiennamen und im Hauptteil rund 4000 Familiennamen vom 13. Jahrhundert bis 1500. Nach der
Erstellung eines Registers durch Mag. Böhm und Dr. Rabl soll dieser Band im September dieses Jah­
res erscheinen. Weitere Bände der Schriftenreihe sind in Planung.

Mit Beginn des Jahres 1986 wurde der WHB auf eine neue organisatorische Grundlage gestellt.
Die Verwaltung des Vereins und das Inkasso des Mitgliedsbeitrages lagen bis Ende 1985 in den Hän­
den der Malek-Druckerei in Krems. Diese Angelegenheiten werden jetzt direkt vom Verein durch die
Vorstandsmitglieder durchgeführt. Dadurch soll die eigenständige und unabhängige Stellung des Ver­
eins klar zum Ausdruck gebracht werden. Sämtliche Adressen der Mitglieder und Tauschpartner wur­
den im Frühjahr 1986 von Mag. Rudolf Malli in einer EDV-Anlage gespeichert. Der Start ins eigen­
ständige Vereinsleben wurde dem WHB durch eine großzügige Sachspende der Malek-Druckerei
erleichtert; eine größere Zahl von Beitrittsformularen, Schreibmaschinenpapier und Kuverts wurden
uns kostenlos zur Verfügung gestellt.

Am 8. Mai 1986 wurde in Horn eine Bezirksgruppe des WHB gegründet; eine Ortsgruppe in
Krems und eine Bezirksgruppe in Zwettl bestehen schon seit längerem. Bei der Gründungsversamm­
Jung im Horner Höbarthmuseum referierte Präsident Dr. Rabl über die Geschichte und Ziele des
WHB, und Vizepräsident Dr. Berthold Weinrich berichtete von den Erfahrungen der Bezirksgruppe
Zwett!. Frau Mag. Margot Horky, AHS-Lehrerin am Bundesgymnasium Horn, wurde einstimmig
zur Leiterin der Bezirksgruppe Horn gewählt. Am 25. Mai organisierte sie eine Ausflugsfahrt zur Nö.
Landesausstellung "Prinz Eugen und das barocke Österreich" in den Marchfeldschlössern Schloßhof
und Niederweiden.

Der Waldviertier Heimatbund bekommr von seinen Tauschpartnern Zeitschriften und Fachbücher,
die in den letzten beiden Jahrzehnten im Missonhaus in Mühlbach am Manhartsberg untergebracht
waren. Der Vorstand beschloß, diese Bibliothek ins Höbarthmuseum der Stadt Horn zu verlagern und
die Vereinsbibliothek zu einer "Waldviertel-Bibliothek" auszubauen. Herr Ehrenpräsident Prof. Dr.
Walter Pongratz stellte dafür schon eine große Zahl von Zeitschriften zur Verfügung.

Für 1987 beabsichtigt der Waidviertier Heimatbund, ein zweitägiges Symposion zum Thema
"Moderne Heimatkunde und regionale Geschichtsforschung" in Horn abzuhalten. Es soll auch eine
Ausstellung zur Geschichte des Waidviertier Heimatbundes gezeigt werden. Im Jahr 1988 ist in
Zusammenarbeit mit der Stadtgemeinde Allentsteig ein Symposion ,,50 Jahre Aussiedelung - Trup­
penübungsplatz Allentsteig" geplant.

Anschließend erklärte Finanzreferent Mag. Malli, der Verein habe 867 Mitglieder; in den ersten
fUnf Monaten seien dem Verein 60 Personen beigetreten. Das bedeutet eine erfreuliche Steigerung
gegenüber den Vorjahren. Mag. Malli bemerkte allerdings, daß durch die Mitgliedsbeiträge nur der
Druck der Zeitschrift "Das Waldviertel" (Gesamtkosten 1986: ca. 200000 Schilling) gedeckt werden
könne. Um den Verwaltungsaufwand abdecken und weitere Publikationen in die Schriftenreihe auf­
nehmen zu können, benötige man Subventionen. Zuletzt haben die Nö. Landesregierung (1985:
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60000 Schilling für das Familiennamenbuch) und einzelne Gemeinden des Waldviertels den Wald­
viertier Heimatbund unterstützt; in der Zeitschrift "Das Waldviertel" wurden Inserate aufgenom­
men. Allerdings hatten von 867 Mitgliedern ca. 100 Zeitschriftenbezieher ihren Beitrag bis zur Jah­
reshautpversammlung noch nicht bezahlt.

Dir. Burghard Gaspar berichtete namens der Rechnungsprüfer. daß der Rechnungsabschluß 1985
überprüft und in Ordnung befunden wurde. Er stellte den Antrag, darl den Finanzreferenten für die
Finanzgebarung 1985 die Entlastung erteilt werde. Dieser Antrag wurde einstimmig angenommen.

Die Änderung der Statuten. nämlich die Verlegung des Vereinssitzes nach Horn. wurde zurückge­
stellt.

Schließlich wurde der Altpräsident der Ärztekammer für Niederösterreich. Herr Dr. Berthold
Weinrich, aus Anlaß seines bevorstehenden 70. Geburtstages geehrt. Herr Dr. Weinrich ist seit 1982
Vizepräsident des WaldviertIer Heimatbundes. Er fOrderte mit großer Tatkraft die Neuorganisation
des WHB, initiierte die Statuten reform und gründete die Bezirksgruppe Zwettl. Vizepräsident Dr.
Weinrich wurde durch einen einstimmigen Beschlull die Ehrenmitgliedschaft verliehen. Präsident Dr.
Rabl würdigte die Verdienste Dr. Weinrichs und überreichte ihm die von dem Akademischen Maler
Dr. Herbert Puschnik geschaffene Ehrenurkunde (eine Würdigung Dr. Weinrichs wird im nächsten
Heft erfolgen). Weiters wurde Herrn Prof. OSR Walther Sohm, dem Obmann des Nö. Missonbundes,
Dank und Anerkennung ausgesprochen. da er jahrelang das Archiv des WaIdviertier Heimatbundes
betreut hatte.

Bei den Neuwahlen zogen Mag. Böhm und Dir. Gaspar zum erstenmal in den Vorstand ein. Der
neugewählte Vorstand hat folgende Zusammensetzung: Präsident: Prof. Dr. Erich Rabl, Horn; I.
Vizepräsident: Gerlinde Malek, Krems; 2. Vizepräsident: Dr. Berthold Weinrich, Zwett!; Finanzre­
ferent: Prof. Mag. RudolfMalli, Limberg; Stellv. Finanzreferent: Mag. Karl Böhm, Horn; Schrift­
führer: Dir. Burghard Gaspar, Grafenberg; Stellv. Schriftführer: Univ.-Ass. Friedrich B. PolIeroß,
Neupölla; Schriftleiter der Zeitschrift "Das Waldviertel" : Ehrenpräsident Prof. Dr. Walter Pongratz.
Wien; Stellv. Schriftleiter: Dr. Erich Rabl, Horn; Rechnungsprüfer: Prof. Dr. Harald Hitz, Waidho­
fen/Thaya, und Gerhard Grassinger, Dallein.

Am Nachmittag führte Herr Dir. Eduard Führer die Teilnehmer der Jahreshauptversammlung
durch die Stadt Waidhofen und das Heimatmuseum. Anschließend fuhr man zur Wüstungsgrabung
Hard bei Thaya, wo Dir. OSR Friedrich Schadauer und Prof. Mag. Werner Neuwirth eine Führung
veranstalteten. Letzte Station war dann das Heimatmuseum in Thaya.

Neuer Vorstand:

Präsident: Dr. Erich Rabl, Horn. I. Vizepräsident: Gerlinde Malek, Krems. 2. Vizepräsident:
Dr. Bertho1d Weinrieh, Zwettl. Finanzreferent: Mag. Rudolf Malli, Limberg. Stell\'. Finanzrefe­
rent: Mag. Karl Böhm, Horn. Schriftführer: Dir. Burghard Gaspar, Grafenberg. Stell\'. Schriftfüh­
rer: Univ.-Ass. Friedrich B. PolIeroß, Neupölla. Schriftleiter der Zeitschrift "Das Waldviertel" :
Ehrenpräsident Dr. Walter Pongratz, Wien. Rechnungsprüfer: Dr. Harald Hitz, Waidhofen/Thaya

und Gerhard Grassinger, Dallein. Prof Dr. Erich Rabl. Horn

GRÜNDUNG DER BEZIRKSGRUPPE HORN DES WHB
Naeh Krems und Zwettl wurde am 8. Mai 1986 im Horner Höbarth-Museum eine Bezirksgruppe

Horn des WaIdviertier Heimatbundes gegründet. Vor einem interessierten Publikum gab der Präsi­
dent des WHB, Dr. Erich Rabl, einen Überblick über die Vereinsgesehichte und das Publikationswe­
sen. Vizepräsident Dr. Berthold Weinrich berichtete von den Erfahrungen der Bezirksgruppe Zwettl.
Finanzreferent Mag. Rudolf Malli betonte, die Bezirksgruppe sei in finanzieller Hinsicht autonom.
Schlielllich wurde Frau Mag. Margot Horky - sie unterrichtet am Bundesgymnasium und Bundes­
aufbaugymnasium Horn Französisch und Geschichte - einstimmig zur Leiterin der Bezirksgruppe
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gewählt. Sie kündigte für 25. Mai eine Ausflugsfahrt zur Nö. Landesausstellung .. Prinz Eugen und das
barocke Österreich" an.

Bücher der Schriftenreihe und einzelne Hefte der Zeitschrift .. Das Waldviertel" wurden mit einem
Sonderrabatt zum Verkauf angeboten. Dieser "Büchertisch" war ein voller Erfolg und soll bald wie­
der angeboten werden. Dr. Rabl führte die Besucher durch die Sonderausstellung des Höbarth­
Museums "Neue Bücher der Museumsbibliothek" : weiters konnten die Museumsbibliothek und die
Bibliothek des Waidviertier Heimatbundes - sie enthält vor allem Zeitschriften. die der Verein als
Tauschexemplare für .. Das Waldviertel" erhält - besichtigt werden. Die Bibliothek des WHB war bis
vor kurzem im Misson-Haus in Mühlbach am Manhartsberg untergebracht. sie ist jetzt im Höbarth­
Museum und soll in Zukunft noch weiter ausgebaut werden.

Für Herbst plant die neue Horner Bezirksgruppe unter anderem einen Vortrag zur Geschichte
Horns und eine Führung durch das Stadtarchiv Horn. erl

BUSEXKURSIONEN DER KREMSER GRUPPE
Am Dienstag. dem 29. April 1986. besuchte die Kremser Gruppe des Waidviertier Heimatbundes

die Prinz-Eugen-Ausstellung in den Marchfeldschlössern Schloßhof und Niederweiden. Von Krems
aus ging die Fahrt über Wien in das südliche Marchfeld, wo zuerst die Ausstellung im teilweise pracht­
voll restaurierten Schloß Schloßhofbesichtigt wurde. In zwei Teilen erfolgte die Führung der 80 Teil­
nehmer durch die Schauräume, welche vor allem der Person des Prinzen als Feldherr, Diplomat und
Kunstmäzen und dem Aufstieg Österreichs zur barocken Großmacht gewidmet ist. Die große Apo­
theose des Savoyers im Festsaal des Schlosses ist zweifellos der Höhepunkt und der Abschluß dieser
Ausstellung. Das entzückende Barockschlößchen Niederweiden begrüßte mit dem Prinzenwagen im
Foyer die Exkursionsteilnehmer nach dem Mittagessen. Das untere Geschoß des ehemaligen Lust­
und Jagdschlößchens zeigt Ausschnitte aus dem Leben der "kleinen Leute" injener Zeit. Bettler und
Bauern, Anfange der Industrie. Frömmigkeit und Aberglaube. Der erste Stock ist dem adeligen
Leben. der Jagd. den Festen und dem Leben der Oberschicht gewidmet. Zuletzt besuchten die Teil­
nehmer das neue, moderne Kurhaus in Bad Deutsch-Altenburg, wo die Direktorin des Hauses die
Führung durch das Haus übernahm. Eine gute Jause im hauseigenen Kaffeehaus beschloß das Besich­
tigungsprogramm. Der Tag war wieder durch herrliches Wetter begünstigt. Prof. Dr. Pongratz konnte
leider nur in einem der beiden Autobusse die Gegend, die Ausstellung, das Leben des Prinzen und
seine Zeit charakterisieren. Frau Walz hatte wie immer die Fahrt organisiert und alle Vorbereitungen
flirsorglich getroffen. Ihr sei daflir herzlich gedankt.

Am Dienstag, dem Tl. Mai 1986, besuchte diese Gruppe die Barockausstellung im Kloster St. Flo­
rian. Unter sachkundiger Führung wurden die prachtvollsten Exponate aus der Welt des Barocks von
ganz Österreich in diesem Barockkloster besichtigt. Die Paramente. Kirchengeräte. Bilder und der­
gleichen hinterließen einen tiefen Eindruck bei allen Besuchern. Diese Ausstellung ist die bisher
schönste in Österreich zum Thema "Barock". Anschließend besuchten die Teilnehmer das Kloster
Wilhering und schließlich die Ausstellung "Von Mayerling zu Sarajevo" im Schloß Artstetten. wo auch
der Thronfolger Franz Ferdinand und seine Gattin in einer Gruft bestattet wurden.

Am 24. Juni 1986 machte die Kremser Gruppe den letzten Busausflug vor den Ferien. Der Besuch
galt der Landesausstellung "Die Steiermark als Bollwerk und Brücke" im Schloß Herberstein (Bezirk
Hartberg), das seit fast 700 Jahren in ununterbrochener Folge der gleichnamigen Familie gehört.
Diese Gesamtschau der steirischen Geschichte dokumentiert in mehr als 1200 Objekten in 23 Räumen
des Schlosses die Bedeutung dieses Bundeslandes von der Urgeschichte. der Entstehung des Landes
im 11. und 12. Jahrhundert aus drei Grenzmarken gegen des Osten bis zur Gegenwart. Die verschieden
gestalteten Räume mit den Beleuchtungseffekten (Dunkel - Urgeschichte. Barock - hellgolden
beleuchtet), Beschriftung und Darstellung der Objekte ist ausgezeichnet pädagogisch gestaltet und
auch für Kinder lehrreich. Nach dem Mittagessen in Stubenberg (von wo sich auch eine heute noch
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blühende Adelsfamilie herleitet) ging die Rückfahrt über Hartberg und den ,,Wechsel" nach Mönich­
kirchen, wo eines lause eingenommen wurde. Über das HelenentaI bei Baden ging's auf der Westauto­
bahn über SI. Pölten nach Krems. Die Teilnehmer waren trotz der langen Anfahrt nicht müde und
besichtigten am Vormittag noch den Tierpark Herberstein, der zu den ältesten in Mitteleuropa zählt.

Die Busfahrten organisierte Frau Elfriede Walz aus Krems in sehr umsichtiger Weise, Prof. Dr.
Pongratz erläuterte während der Fahrt landeskundiich bemerkenswerte Einzelheiten.

Im Herbst sollen Busausflüge ins Mostviertel (Ostarichi-Gedenkstätte, Bauernmuseum usw.)
sowie ins nördliche Marchfeld mit seinen Sehenswürdigkeiten unternommen werden. Pongratz

WALDVIERTEL INTERN
Im Zeitraum länner bis Mitte Mai 1986 können wir 46 neue Mitglieder begrüßen:
Paula Rumpold, Martinsberg; Leopold Neuhold, Walkenstein; Dr. Hubert Nagl. Wien; Herbert

Fichtinger, Langschlag; Eisa Riedei, Horn; Karl Pistrol, Wiener Neudorf; Mag. Reinhard Preißl,
Seyfrieds; Dr. Gertrude PoyßI, Krems; Mag. Margot Horky, Horn; Hofrat Dr. Hans Kapitan, Krems;
Dipl.-Ing. Hans Hoyos, Horn; OStR Mag. Ludwig Hengsberger, Horn; Richard Reiterer, Wien;
Dr. med. 1. Draxler, Pernegg; Stadtgemeinde Eggenburg; Herta Swistun, Horn; Dr. Inngard Bien,
Horn; Dkfm. Norbert Pompe, Wien; Dr. Herbert Kerschbaum, Horn; Gerhard Grassinger, Dallein;
Martina Fuchs, Horn; Univ.-Prof. Dr. Karl Gutkas, SI. Pölten; Mag. lohannes Twaroch, Gablitz;
Mag. Maria Pavlicek, Horn; Dr. Ernst Bezemek, Wien; Dr. Franz Vorreiter, Marbach/Donau; losef
Golaszewski, Zwettl; Mag. Karl Böhm, Horn; Volksschule Gmünd I; Franz PreißI-Hauptschule
Gmünd; OStR Prof. Ludwig Schaden, Ried/Innkreis; Heidi Haslinger, Nonndorf; Ignaz Kreuter,
Horn; Dr. Peter Eßlbauer, Weitra; Karl Amon, Horn; Herta Berger, Sieghartskirchen; Ing. Karl
Hulka, Horn; Bezirkshauptmannschaft Horn; Dr. Christa Toms, Hadersdorf; Franz Bogenmayr,
Wien; Dr. Ingeborg Messerer, Horn; Erich Schmudermayer, Horn; Volkshochschule der Stadt Horn;
Prof. Bernd Kreuzer, Horn; Horst Dolezal, Mödling; Dir. Dr. Ernst Pleßl, Horn.

Wir bitten alle unsere Mitglieder. für den WaIdviertier Heimatbund kräftig die Werbetrommel zu
rühren. Auf Wunsch senden wir gerne Werbehefte und Beitrittsfonnulare zu. Der Vorstand

ANSCHRIFI'EN DER MITARBEITER DIESES HEFI'ES

Dr. Erich Lunzer, Veitingergasse 98/17, 1130 Wien
HOL Friedel Rainer Moll, Waldrandsiedlung 63, 3910 Zwettl
OSR Josef Filsmaier, 3562 Schönberg am Kamp 172
Karl Weinmann, Munggenaststraße 27, 3100 SI. Pölten
HOL Paul Ney, Hausberggasse 4, 3542 Gfohl
Alois Enigl, 3632 Traunstein
HSD SR Magda Weber (Leidenfrost), Schloßpark 16, 3950 Gmünd
Prof. Dr. Walter Pongratz, Pötzleinsdorfer Höhe J7, 1180 Wien
Dr. Berthold Weinrich, Allentsteiger Stralk 16, 3910 Zwettl
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